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Die Rosengewächse (Rosaceae) sind eine große Familie von Pzan,enu die afW der gan,en kelt vor-omb
menu .esonders afW der Nordhal.-fgelZ öf ihnen gehAren viele .e-annte Pzan,en wie die Rosenu 
pBWel.äfmeu Eirnenu Hrd.eeren fnd Sim.eerenZ
Rosengewächse -Annen als Eäfmeu Mträfcher oder -raftige Pzan,en wachsenZ üanche Pzan,en dieser 
Familie ha.en Dornen oder Mtachelnu wie ,fm EeisBiel die RosenZ Die Elätter der Rosengewächse sind 
oWt wechselständig fnd ha.en meist einen gesägten RandZ
Die ElIten der Rosengewächse sind oWt sehr hI.sch fnd dfWten gftZ Mie ha.en in der Regel WInW 
ElIten.lätterZ Kn der üitte der ElIte .eÄnden sich viele Mtaf..lätteru die den Pollen tragenZ Die ElIten 
-Annen weißu rosau gel. oder rot seinZ
Hin .esonderes üer-mal der Rosengewächse sind ihre FrIchteZ Hs gi.t viele verschiedene prten von 
FrIchten in dieser FamilieZ Hinige ha.en -leine NIsseu wie die Hrd.eerenu .ei denen die -leinen Mamen 
afßen afW der roten Frfcht sit,enZ pndere ha.en MteinWrIchteu wie die yirschenu .ei denen der Mamen 
von einer harten Mchale fmge.en istZ kieder andereu wie die VBWelu ha.en yerngehäfseu in denen die 
Mamen sit,enZ
Die Mamen der Rosengewächse sind oWt West fnd schIt,en den Hm.rTou der sBäter ,f einer nefen 
Pzan,e heranwächstZ üanche Mamen .rafchen eine keileu .evor sie -eimenZ Mie -Annen von OAgeln 
fnd anderen …ieren ver.reitet werdenu die die FrIchte Wressen fnd die Mamen an einem anderen 4rt 
wieder afsscheidenZ
Rosengewächse sind nicht nfr schAn an,fsehenu sondern afch sehr nIt,lichZ Oiele FrIchte dieser 
Pzan,enWamilie essen wir gerneu wie VBWelu Eirnenu Hrd.eeren fnd yirschenZ pfch als SeilBzan,en werb
den sie oWt genft,tZ öfm EeisBiel -Annen die Elätter der Erom.eere oder die kfr,eln des Frafenmantels 
als üedi,in verwendet werdenZ
Knsgesamt sind die Rosengewächse eine Was,inierende fnd wichtige Pzan,enWamilieu die sowohl in der 
Natfr als afch WIr fns üenschen von großer Eedeftfng istZ



PanzefzmnilRlfz
Name: Date:

PanzefzmnilRlf

Rosengewächse (Rosaceae)

pflgrlfRntV

Rosenu pBWel.äfmeu Eirnenu Hrd.eerenu Sim.eeren

dftäfzukzwgeäfhü

Oiele FrIchte dieser Pzan,enWamilie werden gerne gegessenu7

pRFVfzmsti

Die ElIten der Rosengewächse ha.en in der Regel WInW ElIten.lätter fnd viele Mtaf..lätter in der üitteZ Mie 
-Annen weißu rosau gel. oder rot sein fnd dfWten oWt gftZ

 tFhBVf&S&Inifz

Hs gi.t verschiedene prten von FrIchten in dieser Familieu wie -leine NIsse (Hrd.eeren)u MteinWrIchte 
(yirschen) fnd FrIchte mit yerngehäfse (VBWel)Z Die Mamen sind oWt West fnd -Annen von …ieren ver.reitet 
werdenZ

LzVftfggnzVf& nüVfz

Rosengewächse -Annen als Eäfmeu Mträfcher oder -raftige Pzan,en wachsen fnd ha.en oWt wechselständige 
Elätter mit gesägtem RandZ üanche Pzan,en dieser Familie .esit,en Dornen oder MtachelnZ
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Dhtsgg
9 Familie von Pzan,enu ,f der Rosenu pBWel.äfme fnd Hrd.eeren gehAren (91)
2 Frfchtu .ei der die -leinen Mamen afßen sit,en (j)
G Nft,en von Erom.eer.lättern oder Frafenmantelwfr,eln (3)

Gsäz
6 Mchft, der Mamen .ei yirschen (G)
1 Far.e der ElItenu die nicht rotu gel. oder weiß ist (5)
5 Hin .e-anntes Rosengewächs mit Dornen (2)
3 Frfcht mit yerngehäfse (2)
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Rosen (Rosa) sind die nab
mensge.enden Pzan,en der 0atb
tfng fnd Familie der Rosenb
gewächse (Rosaceae)Z Die 0atb
tfng fmWasst Je nach pf8assfng 
des pftors 9CC .is 62C prten 
afW der Nordhal.-fgelZ Rosenb
sträfcher .ilden Mtachelnu Sageb
.ftten fnd af8älligeu WInW,ählige 
ElItenZ Die ElIten sind meist rosau 
rot oder weiß fnd oWt dfWtendZ 
Rosen werden seit ×ahrtafsenden 
als öierBzan,en ge,Ichtet fnd 
sBielen eine wichtige Rolle in der 
ParWfmindfstrieZ

.kRVktnrmfR

Der yfltfraBWel (üalfs domestib
ca) ist eine weit ver.reitete 4.b
start afs der Familie der Rosenb
gewächse (Rosaceae)Z Der Eafm 
erreicht SAhen von F .is 92 
üeternZ Die ElIten sind meist 
weiß oder leicht rosa fnd .lIhen 
im üaiZ VBWel sind McheinWrIchte 
fnd reiWen nach der Hrnte nachZ 
Mie enthalten wenig yalorien fnd 
sind reich an Oitamin GZ Die 
pBWelernte in Deftschland .eb
ginnt meist im MeBtem.er fnd 
dafert .is 4-to.erZ VBWel werden 
weltweit ange.aft fnd sind ein 
wichtiges NahrfngsmittelZ

bntVfzftuWfftf

Die 0artenerd.eere (Fragaria H 
ananassa) ist eine Nft,Bzan,e 
afs der 0attfng der Hrdb
.eeren (Fragaria)Z Mie entstand 
im 9FZ ×ahrhfndert in HfroBa 
dfrch die yref,fng der .eib
den ameri-anischen Hrd.eerb
arten Fragaria chiloensis fnd Frab
garia virginianaZ Hrd.eeren sind 
reich an Oitamin G fnd werden 
vielWältig verwendetu ,ZEZ WIr yonb
ÄtIren fnd MIßsBeisenZ Der -omb
mer,ielle pn.af in Deftschland 
.egann fm 9F5CZ Die SafBternb
te,eit in üittelefroBa ist von üai 
.is ×fliZ
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?fRhBf&uft&msRwfzufz&PanzefzntVfz&wfBKtfz&ekt& nilRlf&uft&osgfzwfächBgfÄ

0artenerd.eere yfltfraBWel Rosen Eananen

?ntki&glzu&NrmfR&flzf&älhBVlwf&qnBtkzwgEkfRRfÄ

Mie sind schwer ,f Änden Mie enthalten viel öfc-er Mie sind reich an yalorien

Mie enthalten Oitamin G

?fRhBf&vlwfzghBnmV&uft&osgfzWRFVfz&lgV&lz&uft&PntmkilzukgVtlf&Wfgszuftg&äftV/sRRÄ

Khre Far.e Khre 0rAße Khr DfWt Khr 0ewicht

?nzz&WfwlzzV&lz&GfkVghBRnzu&FWRlhBftäflgf&ulf&DrmfRftzVfÄ

Km MeBtem.er Km ×fli Km üai Km Novem.er

?lf&fzVgVnzu&ulf&bntVfzftuWfftfÄ

Dfrch genetische üftation Dfrch yref,fng mit asiatischen Hrd.eerarten

Dfrch natIrliche Mele-tion in HfroBa Dfrch yref,fng ameri-anischer Hrd.eerarten


